
Protokoll der 49. Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen am  
31. März 2022 
Beginn: 18:30 Uhr     Ende: 20:30 Uhr 
 

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Verpflichtung der Mitglieder 
3. Vorsitz und Stellvertretung – Wahl 
4. Besetzung des Integrationsbeirates – weitere Mitglieder 
5. Grundsätzliches zur Arbeit des Integrationsbeirates 
6. Finanzen – es liegen keine Anträge vor 
7. Vorstellung des rumänisch-deutschen Vereins 
8. Termine - Europäischer Nachbarschaftstag am 20.5.22 

 
 
TOP 1 - Begrüßung 
Die Stadtbezirksmanagerin Sonja Schwarze eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. Mit Ablauf der letzten Wahlperiode ist auch der ehemalige Vorsitzende 
aus dem Integrationsbeirat ausgeschieden. Die Stellvertretung war schon länger 
vakant, deswegen hat Frau Schwarze die Einladung ausgesprochen. 
 
TOP 2 - Verpflichtung der Mitglieder 
Alle anwesenden Mitglieder füllen den Personal- und Verpflichtungsbogen aus. 
 
TOP 3 - Vorsitz und Stellvertretung – Wahl 
Das Gremium spricht sich einstimmig für Tanja Bankowsky als Vorsitzende und 
Delaine Kühn als stellvertretende Vorsitzende aus.  
Frau Bankowsky übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
TOP 4 - Besetzung des Integrationsbeirates – weitere Mitglieder 
Frau Schwarze führt aus, dass der Integrationsbeirat insgesamt 21 Mitglieder haben 
kann. Momentan sind noch 7 Plätze für Menschen mit Migrationshintergrund 
unbesetzt. Sie bittet darum, dass die Parteien Menschen benennen, damit die 
Drucksache vom Bezirksrat beschlossen werden kann und die Besetzung erfolgen 
kann. (Bitte den Annahmeschluss am 21.04.22 beachten. Die Namen und 
Kontaktdaten bitte an 18.63.09.sbm@hannover-stadt.de senden). 
 
TOP 5 - Grundsätzliches zur Arbeit des Integrationsbeirates 
Frau Schwarze weist auf die Ursprungsdrucksache 2545/2008 (https://e-
government.hannover-
stadt.de/lhhsimwebre.nsf/Tagesordnung/D4D3D5602B02B676C12574F90013DE51) 
und den LIP (Lokaler Integrationsplan) (https://www.hannover.de/Leben-in-der-
Region-Hannover/Soziales/Integration-Einwanderung/Der-Lokale-Integrationsplan) 
hin. Mit dem Prozess WIR 2.0 soll u. a. auch der Integrationsbeirat gestärkt werden. 
(https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Soziales/Integration-
Einwanderung/WIR-2.0) Alle Details dazu sind im Internet unter den angegeben 
Links abrufbar. 
Insgesamt soll das Gremium dazu beitragen das vielfältige Leben im Stadtbezirk 
abzubilden und lebendig zu machen. Es können eigene Projekte initiiert werden oder 
Projekte im Bezirk unterstützt werden. Dazu stehen dem Integrationsbeirat für das 
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Jahr 2022 ca. 11.000 € zur Verfügung. Die Förderanträge (bis max. 3.000 €) können 
nach dem Muster auf o. g. Internetseite gestellt werden und müssen einen Bezug zu 
Integration im Stadtbezirk haben. 
Bei Fragen dazu ist immer das Stadtbezirksmanagement ansprechbar. 
 
TOP 6 - Finanzen – es liegen keine Anträge vor 
Da bis zur Sitzung keine Anträge eingegangen sind, wurde der TOP nicht behandelt. 
 
TOP 7 - Vorstellung des rumänisch-deutschen Vereins 
Die beiden Vorsitzenden des Rumänisch-Deutschen Vereins stellen sich und die 
Arbeit des Vereins vor. Er wurde als erster Verein dieser Art in Hannover im März 
2021 gegründet. Der Vereinssitz ist in Mühlenberg. Er vertritt ca. 5.000 
Rumäner*innen in Hannover mit dem Ziel die Integration zu erleichtern. Die 
Ehrenamtlichen helfen bei Sprachproblemen, z. B. mit Sprachkursen im Bunten Haus 
am Stauffenbergplatz und bieten Beratungen an. Außerdem setzen sie sich dafür 
ein, dass ein mögliches rumänisches Konsulat in Hannover eingerichtet wird, weil es 
in Niedersachsen über 65.000 Rumäner*innen gibt.  
Momentan wird ein Büro oder ähnliche Räumlichkeiten gesucht, um ein konstantes 
Angebot zu ermöglichen.  
 
TOP 8 - Termine - Europäischer Nachbarschaftstag am 20.5.22 
 
Das Gremium möchte sich gerne am Europäischen Nachbarschaftstag am 20.5.22 
beteiligen. Tanja Bankowsky wird sich mit Herrn Yayar in Verbindung setzen, ob er 
auch wieder mitwirken wird. Das Fahnen-Drehrad könnte aufgebaut werden, sowie 
eine Kaffeetafel angeboten werden. Außerdem soll die Beachflag aufgestellt werden. 
Um den Nachbarschaftstag vorzubereiten, wird eine Sitzung am Dienstag, den 
26.04.2022 um 18:30 Uhr im STZ Weiße Rose stattfinden.  
 
Es wird verabredet, dass die Sitzungen grundsätzlich an einem Dienstag um 18:30 
Uhr stattfinden sollen. Weitere Termine für das Jahr 2022 werden entsprechen 
veröffentlicht werden.  
Im Juni ist ein nichtöffentlicher Klausurabend angedacht.  
 
 
Der nächste Termin wird am 26.04.2022 um 18:30 Uhr stattfinden. 


